
BÜRGERVERSAMMLUNG Bürgerrat wird verkleinert

Von sieben auf fünf Mitglieder

POLITIK SP kritisiert Auftritt von Nicole Strahm

Die SP ist befremdet
POLIZEI Drogenschmuggler in Riehen aufgeflogen

182 Kilo Khat gefunden

DONNSCHTIG-JASS Die Vorbereitungen laufen

SF DRS war in Riehen: Für alle Fälle gewappnet

Der Bürgerrat in der letzten Versammlung vor seiner Verkleinerung. Foto: Toprak Yerguz

«Note 1,5». Die Fachleute des Schweizer Fernsehens begutachten zusammen mit dem Riehener Donnschtig-
Jass-OK den Gemeindeplatz. Foto: Toprak Yerguz

GRATULATIONEN

IN KÜRZE

Ida Hirt-Righetti 
zum 100. Geburtstag

Am Sonntag, 9. Mai, feiert Ida Hirt-
Righetti ihren 100. Geburtstag. Ida 
Hirt ist in Riehen aufgewachsen und 
hat bis auf einen kurzen Unterbruch 
ihr ganzes Leben hier verbracht.

Sie kann ihren Geburtstag bei gu-
ter Gesundheit im Alters- und Pflege-
heim zum Wendelin feiern. Bis vor vier 
Jahren hat sie in ihrem geliebten Heim 
am Seidenmannweg gewohnt und ist 
im Alter von 96 Jahren ins Wendelin 
eingetreten, wo sie bis heute liebevoll 
umsorgt und gepflegt wird.

Zwei Töchter, ein Sohn sowie fünf 
Grosskinder und fünf Urgrosskinder 
gehören zu den Gratulanten. Zufrie-
den und glücklich wird sie am Mutter-
tag im Kreise von Familie und Freun-
den den hohen Geburtstag geniessen.

Wir wünschen Ida Hirt-Righetti 
alles Gute zum Geburtstag.

Hedwig Zaugg 
zum 80. Geburtstag

Hedwig Zaugg feiert am 10. Mai ihren 
80. Geburtstag. Sie wohnt seit 50 Jah-
ren in Riehen und davon 30 Jahre in 
der Wendelinsgasse.

Die Riehener Zeitung wünscht 
Hedwig Zaugg einen schönen Ge-
burtstag.

Roger und Irma Rihm-Pankratz 
zur goldenen Hochzeit

Roger und Irma Rihm-Pankratz ha-
ben am 6. Mai ihre goldene Hochzeit 
gefeiert. Sie haben zwei Töchter, Sabi-
ne und Monika. Sie wohnen seit 1960 
an der Käppeligasse 17 in Riehen. Irma 
Rihm-Pankratz hat Freude an Pflan-
zen, Handarbeit und Wandern. Roger 
Rihm-Pankratz ist in diversen Verei-
nen engagiert, unter anderen seit 56 
Jahren im Liederkranz in Riehen.

Wir wünschen dem Ehepaar Rihm-
Pankratz alles Gute für die weitere 
gemeinsame Zukunft.

Roger und Brigitte Hari-Schärer 
zur goldenen Hochzeit

Roger und Brigitte Hari-Schärer ha-
ben am 6. Mai ihre goldene Hochzeit 
gefeiert. Brigitte Hari-Schärer ist in 
Riehen aufgewachsen. Sie ging im 
Schulhaus Erlenstrasse in die Primar-
schule und später in das Hebelschul-
haus. Roger Hari-Schärer ist in Birsfel-
den aufgewachsen. Das Ehepaar hat 
zwei Töchter und zwei Söhne, vier En-
keltöchter und vier Enkelsöhne, und 
ein Urgrosskind.

Wir wünschen Roger und Brigitte 
Hari-Schärer viele weitere, schöne ge-
meinsame Tage.

Blutspenden 
retten Leben
rz. Mit ihrer freiwilligen und unent-
geltlichen Blutspende haben 113 Ein-
wohner aus Riehen und Bettingen 
Unentbehrliches und Unersetzliches 
geleistet. Ohne diesen kostbaren «Le-
benssaft» könnten zahlreiche kranke 
und verunfallte Menschen nicht ge-
rettet werden. Das Blutspendezent-
rum beider Basel bedankt sich bei den 
Blutspenderinnen und Blutspendern. 
Des Weiteren gilt der Dank dem SV 
Riehen, Organisator der Blutspende-
aktion, und den freiwilligen Helfern.

Neue Präsidentin
rz. Salome Hofer trat diese Woche ihr 
Amt als Einwohnerratspräsidentin 
von Riehen an. Das Präsidium des Ge-
meindeparlaments ist für die nächs-
ten zwei Jahre in Hand einer Frau aus 
der SP, nachdem dies letztmals mit 
Irène Fischer-Burri von 2000 bis 2002 
der Fall war.

Salome Hofer ist mit ihren 24 Jah-
ren die bislang jüngste Einwohner-
ratspräsidentin – und bringt dennoch 
mehrjährige Parlamentserfahrung 
mit. Sie gehört seit 2006 dem Riehener 
Einwohnerrat und seit 2009 dem Bas-
ler Grossen Rat an. Zuvor hat die Stu-
dentin der Politikwissenschaft bereits 
Erfahrungen an der eidgenössischen 
Jugendsession gesammelt. «Ich will 
mit meinem Beispiel junge Menschen 
ermutigen, sich in der Politik und in 
der Gesellschaft zu engagieren», sagt 
die neue Einwohnerratspräsidentin.

ty. Ob die Sendung Donnschtig-Jass 
tatsächlich zu uns nach Riehen 
kommt, entscheidet sich erst am 8. Ju-
li in Rheinfelden: Dann nämlich spielt 
das Jass-Team Riehen gegen Röschenz 
um die Austragung der Sendung vom 
15. Juli.

Eine Fernsehsendung von der 
Grösse des Donnschtig-Jass kann aber 
nicht innerhalb einer Woche geplant 
und ausgeführt werden. Deshalb 
wurden die Vorbereitungen für die 
Sendung schon vor langer Zeit vom 
Riehener Donnschtig-Jass-Organisa-
tionskomitee aufgenommen. Letzte 
Woche traf erstmals eine grössere De-
legation des Schweizer Fernsehens in 
Riehen ein, um den Gemeindeplatz 
genauer zu inspizieren. Sollte Riehen 
gegen Röschenz gewinnen, ist es hier, 
wo die Sendung aufgezeichnet wird.

Die Donnschtig-Jass-Macher vom 
Schweizer Fernsehen messen die 
möglichen Veranstaltungsplätze der 
teilnehmenden Gemeinden an einer 
langen Liste von Kriterien. Die Attrak-
tivität als Fernsehkulisse wird letzt-
lich in einer Gesamtnote zum Aus-
druck gebracht. Die Bestnote ist 1, 

eine 3 bedeutet im Jargon des Fernse-
hens «unbespielbar». Der Riehener 
Gemeindeplatz hat nach der ersten 
Besichtigung eine 1,5 erhalten. Als 
mögliches Problem hat die Aufnah-
meleitung die Bäume in der Umge-
bung identifiziert: Jene auf dem Park-
platz stellen für die Kranbauer ein 
Hindernis dar, das umwunden wer-
den muss. Und jene auf der Wettstein-
Anlage, die im Hintergrund zu sehen 
sein werden, bereiten den Lichttech-
nikern Kopfzerbrechen. Als Pluspunkt 
nennt Regisseur Bruno Kocher dafür 
den weitläufigen Charakter der Wett-
stein-Anlage: «Es ist zwar ein Platz, 
aber gleichzeitig ist er offen.»

Das Aufbaupersonal hat indes 
handfeste Eigeninteressen: Sie freuen 
sich, wenn das Set einfach zu instal-
lieren ist. Kürzlich habe sich eine Ge-
meinde diesbezüglich keine Freunde 
verschafft, verrät Kocher. Die Verant-
wortlichen des OKs wollten im Falle 
eines Sieges eine Bühne auf einem See 
bauen. Die komplizierte Konstruktion 
hätte für das Aufbaupersonal Mehrar-
beit bedeutet. «Das Aufbaupersonal 
hat da gehofft, dass der Gegner ge-
winnt», verrät Kocher.

Der ganze Aufwand mit den Vorbe-
reitungen des Riehener OKs könnte sich 
allerdings als umsonst erweisen: Dann 
nämlich, wenn sich Riehen in Rheinfel-

den nicht gegen Röschenz durchsetzen 
kann. Nicole Strahm und Lukas Buhol-
zer vom OK räumen ein: «Das täte 
natürlich sehr weh.» Sie stossen da-
mit beim Donnschtig-Jass-Team des 
Schweizer Fernsehens auf Verständnis. 
Dort weiss man, dass eine verpasste 
Teilnahme in den Gemeinden grosse 
Enttäuschung auslösen kann. Kürzlich 
sei eine kleine 200-Seelen-Gemeinde 
zum zweiten Mal innert zehn Jahren in 
der Sendung unterlegen gewesen, er-
zählt Bruno Kocher: «Da leiden natür-
lich auch wir mit den Verlierern mit. 
Ihnen hätten wir den Sieg gegönnt.» Bei 
allem Mitleid weiss er aber auch: «So 
sind nun mal die Regeln.»

rz. Die Bürgerversammlung hat dem 
Antrag des Bürgerrats auf Verkleine-
rung des Rats von sieben auf fünf Mit-
glieder diskussionslos und einstim-
mig bei einer Enthaltung zugestimmt. 
Martin Lemmenmeier löst als neuer 
Präsident Simone C. Forcart-Staehe-
lin ab, die ihren Rücktritt aus dem 
Bürgerrat bekannt gegeben hatte. Als 
weitere Mitglieder des Bürgerrats 
wurden die bisherigen Willy Rinklin, 
Thomas Strahm, Elisabeth Näf-Brei-
ter und David Moor wiedergewählt. 
Wie Forcart-Staehelin, die nicht an 
der Bürgerversammlung teilnehmen 
konnte, trat auch der bisherige Bür-
gerrat Oskar Stalder nicht mehr zur 
Wiederwahl an.

Die beiden Rücktritte der beiden 
bisherigen, langjährigen Bürgerräte 
Simone C. Forcart-Staehelin und Os-
kar Stalder seien «eine einmalige Ge-
legenheit, die Reduktion vorzuneh-
men, ohne jemanden abzuwählen», 
sagte Martin Lemmenmeier. Beide 
hätten ihre Rücktritte zeitig bekannt 
gegeben. Auch im Falle Forcart-
Staehelins sei der Rücktritt aus dem 
Bürgerrat geplant gewesen, präzisier-
te Thomas Strahm. Forcart-Staehelin 
musste letzte Woche aus gesundheit-

lichen Gründen ihren Rücktritt als 
Einwohnerrätin bekannt geben.

Der Einsatz der beiden scheiden-
den Ratsmitglieder wurde vom neuen 
Bürgerrat gewürdigt. Der Rat hoffe, 
die abwesende Simone Forcart-Stae-
helin «nach ihrer hoffentlich bal-
digen Genesung» entsprechend dan-
ken zu können. Oskar Stalder blickte 

rz. Die SP Riehen hat in einer Mittei-
lung «mit Befremden zur Kenntnis 
genommen, dass sich Nicole Strahm-
Lavanchy als Präsidentin des Riehener 
Verkehrsvereins gemäss Berichterstat-
tung der Basler Zeitung an vorderster 
Front im Abstimmungskomitee gegen 
die kantonale Parkraumbewirtschaf-
tungsvorlage engagiert». Laut der SP 
sei der Verkehrsverein Riehen (VVR) 
ein politisch unabhängiger Verein, der 
«Gastgeber Riehens» sein wolle. Nach 
Ansicht der SP Riehen dürfe es nicht 
sein, dass die Präsidentin dieses von 
der Gemeinde subventionierten Ver-
eins für eine Partei Stellung nehme, 
wie die SP weiter ausführt.

Die SP-Fraktion behält sich vor, an 
der nächsten Einwohnerratssitzung 
entsprechend «kritische Fragen zu 
stellen». Denn die SP Riehen erachte 
die Einführung der Parkraumbewirt-
schaftung als sinnvoll, um in Basel 
und in der Landgemeinde den Park-
suchverkehr einzudämmen und die 
Anwohnenden sowie das lokale Ge-
werbe zu unterstützen, wie sie weiter 

schreibt. Nicole Strahm entgegnet, sie 
sei als Privatperson und als ehren-
amtlich Tätige an dieser Medienver-
anstaltung gewesen und nicht als 
VVR-Präsidentin. Tatsächlich enga-
giert sich Strahm nicht nur im VVR, 
sondern beispielsweise auch im Turn-
verein Riehen. Zum Wohl der Gemein-
schaft, wie sie betont. Strahm: «Für 
mich ist die Verkehrsproblematik 
nicht eine politische, sondern eine 
Sachfrage mit Bezug auf Ökologie und 
Ökonomie.»

Strahm führt weiter aus, dass der 
Verkehrsverein lange Zeit eine Ver-
kehrskommission hatte, zuletzt unter 
dem Präsidium von SP-Mann Theo 
Matter. «Der VVR hat sich – zurückrei-
chend bis in die Gründerjahre – im-
mer wieder mit Verkehrsfragen be-
schäftigt, die die Einwohner von 
Riehen betreffen», sagt Strahm und 
erwähnt dabei als Beispiel unter an-
derem die Tramverbindung nach Rie-
hen. Sie hoffe also auf eine sachliche 
und nicht auf eine ideologische Aus-
einandersetzung.

rz. Eine Patrouille der Schweizer 
Grenzwache hat vor einigen Tagen am 
späten Abend im Dorfkern von Riehen 
ein ausländisches Fahrzeug angehal-
ten. Der Lenker war zuvor von 
Deutschland kommend in die Schweiz 
eingereist. Die Grenzwächter unter-
zogen Lenker und Fahrzeug einer 
Zollkontrolle. Dabei fanden sie meh-
rere Kartonschachteln mit insgesamt 
182 Kilogramm Khat. Der Schmugg-

ler, ein 47-jähriger Somalier, wurde 
mit den sichergestellten Drogen der 
Kantonspolizei Basel-Stadt überge-
ben. Aufgrund erster Erkenntnisse 
war das Khat für die Schweiz be-
stimmt. Beim aufgedeckten Schmug-
gel handelt es sich um den zweiten 
grösseren Khat-Schmuggel innerhalb 
weniger Wochen in der Region. Bereits 
in der Vergangenheit wurde auch in 
Riehen Khat sicher gestellt.

Was ist Khat?
Khat ist eine Pflanze, die als Strauch 
und kleiner Baum vor allem in Ost-
afrika wächst. Durch Kauen der Blät-
ter wird Cathinon aufgenommen. Die 
Wirkungen der Droge sind: Appetit- 
und Schlaflosigkeit, Nervosität, be-
schleunigte Atmung bis hin zu Herz-
rhythmusstörungen. Cathinon weist 
ein hohes Abhängigkeitspotenzial 
auf. Seit dem 1. Juli 1992 untersteht 
sowohl die Pflanze als auch der 
Wirkstoff dem schweizerischen Be-
täubungsmittelgesetz.

auf seine Amtszeit zurück und be-
dauerte den Verlust von Aufgabenbe-
reichen der Bürgergemeinde an die 
Einwohnergemeinde, was letztlich 
auch zur Verkleinerung des Bürger-
rats geführt hat. Die Verhandlungen 
um mögliche neue Aufgaben für die 
Bürgergemeinde bezeichnete Stalder 
in einer Mitteilung als «vierjähriges 

Trauerspiel.» Im Rahmen der Bürger-
versammlung präsentierte Finanz-
chef Thomas Strahm eine Jahres-
rechnung mit 118’666 Franken 
ausgewiesenem Gewinn. Es wurden 
ausserdem zahlreiche Neubürgerin-
nen und Neubürger und Jungbürge-
rinnen und Jungbürger willkommen 
geheissen.
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